
Was sind die BUSE Awards?

Die BBUUSSEE  AAwwaarrddss sind ein Essay-Wettbewerb der
Sozietät BBuussee  HHeebbeerreerr  FFrroommmm sowie des 
GGooiinnggPPuubblliicc  MMaaggaazziinnss in Zusammenarbeit mit der 
EEuurrooppeeaann  LLaaww  SSttuuddeennttss’’  AAssssoocciiaattiioonn  ((EELLSSAA)) und
LLEEGGAALLnneettwwoorrxx.

Teilnahmeberechtigter Personenkreis

Teilnahmeberechtigt sind

• Studentinnen und Studenten der Rechts- 
und Wirtschaftswissenschaften

• Rechtsreferendarinnen und Rechts-
referendare

• Associates von Kanzleien, die nicht länger 
als zwei Jahre im Berufsleben stehen

• Young Professionals aus Wirtschaftsunter-
nehmen, die nicht länger als zwei Jahre im 
Berufsleben stehen

Der Ausbildungsstand der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer wird bei der Bewertung von der Jury
berücksichtigt.

Bewerbungsfrist: 8. August 2008

Die Bewerbungsunterlagen müssen bis spätes-
tens 8. August 2008 bei der Jury eingehen.

BUSE Awards 2008 –
jetzt bewerben!



Aufgabenstellung

Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen ein 5- bis 7-seitiges Essay (in
deutscher oder englischer Sprache) zu einem der folgenden drei
Themenkomplexe erarbeiten:

A) Corporate Governance in Theorie & Praxis:
Deutschland bildet unter Gerhard Cromme die Speerspitze des „Good
Governance"-Konzepts, in der Praxis hapert es dagegen an der Um-
setzung, wie nicht zuletzt die Vorfälle bei Siemens oder Volkswagen zeig-
ten. Welche Maßnahmen würden Sie fordern und fördern, um Theorie 
und Praxis unter einen Hut zu bringen?

B) Geschlossene Immobilienfonds und die 3-Objekt-Grenze:
Geschlossene Immobilienfonds generieren in der Regel Einkünfte aus
Vermietung und Verpachtung im Sinne des § 21 EStG mit der steuer-
lich günstigen Folge, dass sie weder gewerbesteuerpflichtig sind, noch
Objektverkäufe einkommensteuerpflichtige Einkünfte darstellen. Diese
Einordnung kann sich ändern, wenn die Aktivitäten geschlossener
Immobilienfonds als gewerblicher Grundstückshandel angesehen wer-
den, insbesondere bei Überschreiten der sog. „3-Objekt-Grenze“, 
d. h. der Veräußerung von mehr als drei Objekten innerhalb von fünf
Jahren. Welche Maßnahmen müssen a) der Fondsmanager und b) der
Fondsinvestor ergreifen, damit aus der Sicht des Fondsinvestors die 
3-Objekt-Grenze nicht überschritten wird und seine Einkünfte nicht als
gewerbliche Einkünfte gemäß § 15 Abs. 2 EStG sowohl einkommen-
steuer- als auch gewerbesteuerpflichtig werden.

C) Schutz des Mittelstands vor dem Einfluss von Hedgefonds
(„MoRaKG“):
Mit dem von der CDU/SPD-Koalition angedachten Private Equity-
Gesetz käme in letzter Fassung des MoRaKG-Entwurfs eher ein
„Heuschrecken-Abwehrgesetz“ heraus. Wie beurteilen Sie diesen
aktuellen Entwurf – und was denken Sie generell, a) ob dazu über-
haupt eine Notwendigkeit besteht und b) welche staatlichen
Regulierungsmaßnahmen sowohl praxistauglich als auch kapital-
marktkonform wären?
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Prämierung

Die Verfasser der fünf besten Essays werden zur VVeerrlleeiihhuunngg  ddeerr
BBUUSSEE  AAwwaarrddss  vvoomm  1199..--2211..  SSeepptteemmbbeerr  22000088  nnaacchh  OOppiioo  eenn
PPrroovveennccee  ((FFrraannkkrreeiicchh)) eingeladen. Im Rahmen der Verleihungs-
zeremonie am 20. September 2008 präsentieren die Finalisten
zunächst in einer achtminütigen Zusammenfassung die Ergebnisse
ihrer Arbeit, bevor die Jury die Preisträger 2008 festlegt und kürt.
Die drei Erstplatzierten erhalten Geldpreise in Höhe von 1.000 Euro,
750 Euro bzw. 500 Euro; ihre Essays werden außerdem in
Auszügen im GGooiinnggPPuubblliicc  MMaaggaazziinn bzw. in einem Sonderdruck des
Magazins veröffentlicht. Für die beste Präsentation gibt es zusätz-
lich einen Geldpreis in Höhe von 250 Euro. Daneben winken attrak-
tive Praktikumsplätze bei BBuussee  HHeebbeerreerr  FFrroommmm sowie in der
Redaktion des GGooiinnggPPuubblliicc  MMaaggaazziinnss. Alle Teilnehmer am
Wettbewerb erhalten als kleines Dankeschön ein Jahres-
abonnement des GGooiinnggPPuubblliicc  MMaaggaazziinnss.

Einzureichende Unterlagen

Bis zum 8. August 2008 sind folgende Unterlagen einzureichen:

• 5- bis 7-seitiges Essay (entsprechend ca. 15.000-20.000
Zeichen, mit Titel, Untertitel, kurzer Einleitung, 2-3 Zwischen-
überschriften pro Seite und Fazit)

• Kurzlebenslauf (1-2 Seiten)

Die Unterlagen können per E-Mail oder als Hardcopy eingereicht
werden. Sie sind an folgende Adresse zu senden:

GoingPublic Media AG, Stichwort „BUSE Awards 2008“, 
Hofmannstr. 7a, 81379 München, oder per E-Mail an:
buseawards@goingpublic.de.
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Ansprechpartner

Ansprechpartner für Fragen zu den inhaltlichen Anforderungen
an die Essays sind Markus Rieger (rieger@goingpublic.de) und
Falko Bozicevic (fb@goingpublic.de).

Organisatorische Fragen zu den BUSE Awards beantwortet 
Jana Riedel (riedel@goingpublic.de). 

„Earlybird-Bonus“

Teilnehmer, die ihr Essay bis zum  30. Juni 2008 einreichen, erhal-
ten ein Kapitalmarkt-Buchpaket im Wert von rund 150 Euro!

Zeitplan und Ablauf

Eine Jury, bestehend aus Vertretern von Buse Heberer Fromm
sowie der Redaktion des GoingPublic Magazins, wählt die 
besten Essays aus. Bei der Bewertung wird der Aus-
bildungsstand der Teilnehmerinnen und Teilnehmer berück-
sichtigt. Bis zum 24. August 2008 erhalten die Verfasser der
besten Essays eine schriftliche Einladung zur Prämie-
rungsveranstaltung in Opio en Provence (Frankreich).

Weitere Informationen zu den BUSE Awards unter
www.buseawards.de!
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Die Partner der BUSE Awards im Porträt

Buse Heberer Fromm

Buse Heberer Fromm ist eine der großen wirtschaftsrechtlich
beratenden Anwaltskanzleien in Deutschland. Mit mehr als
120 Anwälten, die sowohl an den Sozietätsstandorten als auch
standortübergreifend integrierten Beraterteams angehören,
gewährleistet Buse Heberer Fromm bei der Durchführung von
Projekten und Transaktionen aller Größenordnungen optimale,
individuell zugeschnittene Lösungen. Als mittelstandsorientierte
Kanzlei legt Buse Heberer Fromm dabei höchsten Wert auf die
persönliche Beratung ihrer Mandanten und auf Kontinuität in
den Mandantenbeziehungen. 

GoingPublic Magazin

Das GoingPublic Magazin blickt auf eine über 10-jährige,
bewegte Geschichte zurück. Der Titel „GoingPublic“ steht
heute für die Königsklasse des Corporate-Finance-Geschäfts
und ist die führende Publikation für Börsengänge im deutsch-
sprachigen Europa. Darüber hinaus versteht sich das moderne
Kapitalmarktmagazin als Being Public-Plattform und Mittler
zwischen Emittenten sowie institutionellen Anlegern,
Dienstleistern und der Financial Community.
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The European Law Students’ Association (ELSA)

ELSA wurde 1981 von Jurastudenten aus Österreich, Polen,
Ungarn und Deutschland gegründet. Heute ist ELSA in 35 euro-
päischen Ländern an mehr als 220 Universitäten mit 30.000
Mitgliedern vertreten. Damit ist ELSA die größte Organisation von
Jurastudenten, Rechtsreferendaren und jungen Juristen weltweit.
Seit 1989 existiert ELSA-Deutschland e.V. mit Sitz in Heidelberg
als Dachverband der inzwischen 42 deutschen Fakultätsgruppen
mit insgesamt über 5.000 Mitgliedern.

LEGALnetworx

LEGALnetworx ist das Netzwerk für juristische Entscheider in
Vorstand, Geschäftsführung und Rechtsabteilung von
Unternehmen. LEGALnetworx bietet eine optimale Plattform, um
miteinander Best Practices auszutauschen, sich von Experten
über relevante und aktuelle Themen informieren zu lassen, beste-
hende Kontakte zu pflegen und neue Kontakte zu knüpfen. Dazu
veranstaltet LEGALnetworx in den wichtigen Wirtschaftszentren
regelmäßig Events und bietet zahlreiche ergänzende
Serviceleistungen über seine Online Community an. Die
Referenten von LEGALnetworx zählen zu den Experten in ihren
Gebieten und präsentieren praxisnahe Themen. Im Vordergrund
steht dabei stets der Dialog mit den Teilnehmern.


